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Höhenkirchen – Der schönste
Treffer des Tages ist obendrein
ein eminent wichtiger. Zu Be-
ginnderzweitenHälfteimHalb-
finale des Bezirksfinales C um
denMerkurCUPnimmtSebasti-
an Kleinfelder von der gastge-
benden SpVgg Höhenkirchen
aus gut15MeternMaßund lässt
den Fußball wie einen Pfeil in
den Torwinkel der FT Starnberg
fliegen.
DieserTraumtrefferdesU11-Ki-

ckers bedeutet das zwischen-
zeitlich 3:1 für seine Mann-
schaft, die nach dem Schluss-
pfiff einen 3:2-Sieg bejubeln
kann. Dadurch qualifiziert sich
die SpVgg Höhenkirchen erst-
mals in der Vereinshistorie für
das Finale beim Merkur CUP,
dem größten E-Jugend-Fußball-
turnierderWelt.
„Das Turnier in Unterhaching

wird für uns ein absoluterHigh-
light“, freut sich Trainer Davide
Musso auf die Endrunde im Sta-
dion der dortigen Spielvereini-
gung. Der Merkur CUP sei für
seine jungen Kicker „ein Mega-
Event“, betont derCoach. Umso
größer sei die Freude, dassman
esnachdemSprung insBezirks-
finale nun sogar in die letzte
RundedesTurniersgeschafftha-
be.
WobeidieU11derSpVgg–„das

ist unser Aushänge-Jahrgang“,
betont Jugendleiter Andreas
Moser – an diesem Tag im eige-
nen Sportpark auch nichts dem
Zufallüberlässt.SohatdasTeam
bei sommerlich heißen Tempe-
raturen nicht nur einen großen
Pavillonaufgebaut.Sondernzur
ErfrischungzwischendenParti-
en gibt’s auchKokoswasser und
frischaufgeschnittenesObst.
Derart vorbereitet startet der

Gastgebergleichmalmit einem
4:2 gegen den SVMammendorf
in die Vorrunde. Zwar kommt

die SpVgg, die unter derWoche
auch von Stefan Popov von der
Münchner Fußball Schule trai-
niert wird, in ihrer zweiten Par-
tie gegen die BSG Taufkirchen
nicht über ein 2:2 hinaus. Doch
dankeiner 4:0-Gala imabschlie-
ßenden Vorrundenspiel holen
sich die Höhenkirchner doch
noch den Gruppensieg, worauf
sie es im Halbfinale mit der FT
Starnbergzutunbekommen.
Diese Partie entwickelt sich

dann zu einem echten Krimi –
mit dem besseren Ausgang für
dieGastgeber.Dasssiedamittat-
sächlich das Ticket fürs Finale
des Merkur CUP lösen, kommt
für Insider jedoch nicht überra-
schend. Schließlich spielt die

Mannschaft laut ihrem Trainer
DavideMusso schon seit Jahren
stets indenhöchstenLigen.Und
gleich mehrere Kicker wurden
und werden von den Nach-
wuchsleistungszentren der um-
liegenden Proficlubs umwor-
ben.
„VomKönnen unserer Spieler

sindwirhundertprozentigüber-
zeugt“, betont Davide Musso.
„Doch vieles ist oft auchKopfsa-
che.“IndiesemBezirksfinalebe-
weisen die E-Jugend-Kicker der
Spielvereinigung jedoch auch
mentaleStärkeundziehen–un-
ter dem Jubel ihrer Fans – ins
Endspiel ein. Dort liefern sie
demTSVMünchen-Solln,derbis
dahin vier Siege in vier Spielen
geholt hat, einen packenden
Kampf.AmEnde setzt es jedoch
eine1:2-NiederlagefürdieSpVgg
Höhenkirchen, die das Turnier
somitalsZweiterbeendet.
Denselben Platz hatte das

Team bereits im Kreisfinale be-
legt–ebenfallsalsGastgeber.Als
er im Anschluss gefragt wurde,
ob seinVerein auch das Bezirks-
finale ausrichten wolle, „habe
ich sofort Ja gesagt“, erzählt Ju-
gendleiter Andreas Moser. „Für
uns ist das eine doppelte Ehre:
Wir sind zum ersten Mal beim
Bezirksfinale dabei, und dann
findet es auch noch auf unse-
rem eigenen Platz statt.“ Und
dort glänzt die SpVgg nicht nur
aus sportlicher Sicht, sondern
auch für die Organisation der
XXL-Veranstaltung gibt’s Lob
von allen Seiten. „Es hat super
geklappt, das war ein geiles
Event“, freut sich Jugendleiter
Andreas Moser. Nun fiebern er
und der gesamte Verein dem
großen Finale des Merkur CUP
in Unterhaching entgegen, das
am18. JuliüberdieBühnegeht.
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Höhenkirchen stürmt ins Hachinger Finale
MERKUR CUP SpVgg nutzt im Bezirksfinale den Heimvorteil – Jetzt fiebert das Team dem18. Juli entgegen

Zum erstenmal überhaupt schaffte die SpVgg Höhenkirchen den Sprung ins große Finale um
den Merkur CUP. PATRIK STÄBLER (6)

Erleichterung und pure Freude herrschte bei der SpVgg Höhenkirchen, als der Einzug ins gro-
ße Finale am kommenden Samstag in Unterhaching feststand.

Mit großer Begeisterung liefen die Mannschaften beim Bezirksfinale in Höhenkirchen ein.

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.

Unterstützt
von

Perfekte Gastgeber: SpVgg-Jugendleiter Andreas Moser (l.)
und sein Stellvertreter Sandor Ertl.

Bei hochsommerlichen Temperaturen nutzten die Spieler jede
Möglichkeit der Abkühlung.

Top-Motivator: Trainer Davide Musso führte die Mannschaft
des Gastgebers ins Finale.


